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Das Vorlesungs-Verzcichniss dor Universität kann durch den

Unterzeichneten unentgeltlich bezogen werden. Nähere Auskunft über
den hiesigen forstlichen Unterricht ertheilt die nur durch den Unter-
zeichneten zu beziehende Schrift: „Der forstwissenschaftliche Unter-
rieht an der Universität Giessen in Yergarigenheit und Gegenwart"
(Giessen 1881). Preis 2 Mk. Dr. A. //ess.

Vorlesungen im Sommersemester 1887 an der Universität Tübingen.

M. Staafewissewsc/iq/i/fc/ie /Wcn/tät.

Praktische Nationalökonomie (Volkswirthschaftspolitik), Arbeiterfrage,
Nationalökonomische Dehlingen : Prof. Dr. v. Schönberg.

Volkswirtschaftslehre, allgemeiner Theil, mit Einschluss der Münz-

politik und der Lehre vom Post- und Eisenbahnwesen, Kredit- und

Bankpolitik mit Einschluss der Lehren vom "Wechselverkehr und

vom Papiergeld, volkswirtschaftliches und finanzwissenschaftliches

Disputatorium : Prof. Dr. Neumann.

Allgemeines Staatsrecht und Politik, Verwaltungslehre (Polizeiwissen-
schaff) und deutsches Verwaltungsrecht: Prof. Dr. Jolly.

Deutsches Reichs- und Landesstaatsrecht, die historischen Grundlagen
des heutigen öffentlichen Rechtszustandes in Deutschland (deutsche

Verfassungsgeschichte seit 1806), Bearbeitung ausgewählter Fragen
aus dem deutschen und württembergischen Staatsrecht: Prof. Dr.
v. Martitz.

Rechtsphilosophie: Staatsrath Kanzler Dr. v. Rümelin.

Landwirthschaftslehre, zweiter Theil, in Verbindung mit Demon-
strationen und Exkursionen, Encyklopädie der Forstwissenschaft in

Verbindung mit Demonstrationen und Exkursionen: Prof. Dr.
v. Weber.

Forstbotanik, Staatsforstwirthschaftslehre, Forstschutz (Schaden durch

Gliederthiere), Exkursionen und Demonstrationen: Prof. Forstrath
Dr. v. Nördlinger.

Waldbau, Forsteinrichtung, Holzmesskunde, Exkursionen und Demon-

strationen: Prof. Dr. Lorey.
Maschinenlehre: Huttendirektor Dr. Dorn.

Vorbehalten ist die Ernennung eines dritten forstlichen Dozenten.
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P. Soliste ForfesMMçe/!.

Alle juristischen, naturwissenschaftlichen und mathematischen

Disziplinen sind vollständig vertreten.

Anfang : 22. April.
Nähere Auskunft durch die forstlichen Dozenten.

Errichtung von Denkmälern

für

Pro/c.s'sor /Jr. i¥. Ä. Press/er, Ge//ebner Po/raiA
und

Pro/essor Dr. Ari/mr Frei/ierr r. Sec/ceudor/f-Gwciett/, Peju'erMM^sra/Ä.

In Tharand und Wien, den Wirkungskreisen der genannten, um
die Forstwissenschaft hochverdienten Männer, haben sich Komites

gebildet, um die Mittel zu beschaffen, auf den Gräbern Pressler's und

Seckendorff's Denksteine als bleibende Zeichen der Liehe und Yer-

ehrung ihrer Freunde und Schüler zu errichten.

Da die beiden Herren uns nicht nur durch ihre Wissenschaft-

liehen Leistungen nahe stehen, sondern sich persönlich in hohem

Grade für die Entwickelung des schweizerischen Forstwesens interes-

sirten, so erscheint es wünsehenswerth, dass auch wir uns an der

Errichtung sichtbarer Zeichen der Erinnerung und Dankbarkeit be-

theiligen.

Die Unterzeichnete ist bereit, die eingehenden Gaben an die

Sammelstellen : Registratur der Forstakademie in Tharand und Redak-

tion des Centraiblatt für das gesammte Forstwesen in Wien, zu be-

fördern und bittet daher die Freunde und Schüler der Verstorbenen

um gütige Zusendung von Beiträgen.

Pie /APf/iPo«.

Adresse der Redaktion : Professor El. Landolt, Zurich.
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